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Von:       An: 
Volker Schmidt      Jobcenter Gotha 
Neudietendorfer Str. 32     Schöne Aussicht 5 
99869 Drei Gleichen     99867 Gotha, Thüringen 
BG-Nr. 09502//0005133     
 

Aufforderung zur Mitwirkung | Illegale Aufrechnung 
 

Sehr geehrte Damen und Herren,       Datum: 17.10.2022 
 

dem Jobcenter Gotha ist sicherlich bekannt, dass jede Form von Rückzahlungsaufforderung oder 
„Aufrechnung“ per Gesetz untersagt ist, solange Bescheide nicht rechtskräftig sind.  
Bei mir betrifft es 2 Bescheide, welche der Inkassoservice in Recklinghausen einziehen will  (Kopien 
im Anhang) bzw. bereits „aufrechnet“.  
Ihre „Aufrechnung“ von 44,90 EUR/ Monat (Ihr Schreiben vom 24.08.2022) ist daher illegal. 
 

Durch Ihre „Aufrechnung“ behalten Sie jeden Monat 44,90 EUR ein. Ohne rechtliche Grundlage. Das 
ist Diebstahl und eine verkappte Leistungskürzung. Sie stehlen mir Geld. Das Geld will ich zurück!  
 

Ich fordere das Jobcenter Gotha hiermit auf, die rechtswidrige Aufrechnung sofort zu beenden. 
Darüber hinaus fordere ich das Jobcenter Gotha auf, bereits einbehaltene „Aufrechnungen“ sofort auf 
mein Konto zurück zu überweisen.  
Ich bitte auch darum, die bisher illegal einbehaltenen „Aufrechnungsbeträge“ aufzulisten.  
Diese Liste ist mir per Post zu senden. Für meine Unterlagen und das Sozialgericht Gotha. 
 

Als Termin setze ich Ihnen eine Frist bis 20. November 2022. 
Ist der Vorgang bis dahin nicht zu meiner vollständigen Zufriedenheit abgeschlossen, beantrage ich 
am Sozialgericht Gotha eine richterliche Anordnung. 
 

Es ist schon ein starkes Stück, erst einen konstruierten Bescheid mit haarsträubender Begründung über 
4.031 EUR zu erstellen und diesen dann unter Umgehung von Sozialgericht Gotha „aufzurechnen“. 
Offenbar auf politische Anweisung der „fachlich zuständigen Stellen“ von Ministerpräsident Ramelow 
(LINKE). Die zeitliche Nähe einer Mitteilung aus der Staatskanzlei lässt keinen anderen Schluss zu. 
 

Meine wertvolle Arbeit zum Wohl des Ganzen soll offenbar durch Privatinsolvenz begraben werden. 
Alle anderen Maßnahmen Ihrer Behörde seit 2017, meine gewerbliche Tätigkeit zu beenden, liefen ja 
ins Leere. Durch meine Privatinsolvenz sind dann wichtige Reformen im deutschen 
Gesundheitssystem verhindert. Sie haben Ihr Ziel erreicht. Mit linken Methoden. 
 

Mein Europamodell (https://europamodell.de) reformiert das bestehende System. Viele Probleme in 
Familien, Kommunen, Schulen, Unternehmen, Staatsfinanzen, in der ganzen Gesellschaft würden 
gelöst. Daran hat der Staat aber kein Interesse.  
2017 war Auslöser Ihrer Attacken die Ablehnung meiner Petition „Seelische Heilung im 
Gesundheitssystem- Europamodell“ aufgrund von Lügen des Thüringer Ministeriums für Gesund vor 
dem Thüringer Landtag. In der Petition beschwerte ich mich über die Vorgänge von 2013 und bat 
erneut um Unterstützung bei der Erprobung meiner wertvollen Konzepte . 
 

2020 war Auslöser für die Erstellung des Bescheides über 4.031 EUR meine Bitte an den Thüringer 
Ministerpräsidenten, mich zu unterstützen. Um Schaden von Kinder und Jugendliche an Schulen 
abzuwenden. Durch unsinnige Coronamaßnahmen. Mit Hilfe meines hoch innovativen 
Schulkonzeptes (https://liebe.schule). In Verbindung mit erbetenen klinischen Studien zu Corona.  
 

Menschenleben retten, unsere Kinder vor Schaden bewahren, unkontrollierbares Chaos durch 
Zusammenbruch gesellschaftlicher Systeme zu verhindern, ist von Politik offenbar nicht erwünscht. 
Daher werde ich vom Staat bekämpft statt unterstützt. 
 

Ihre Behörde samt Hintermännern ist eine Gefahr für die nationale Sicherheit. Um die Gefahr zu 
bannen, unterrichte ich nun den Träger Ihrer Behörde, den Landkreis Gotha.  
Auch in der Thüringer Staatskanzlei frage ich an, ob Ministerpräsident Ramelow 2020 die 
Stasimethoden Ihrer Behörde persönlich angeordnet hat. Meine Aktivitäten begleite ich durch 
Pressemitteilungen. 
Mit freundlichen Grüßen Volker Schmidt  
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